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Schweizerisches Skirennen in Andermatt

Nini von Arx-
Zogg, die Sie-

gerin im kom-
binierten Da-
menlauf. Schwei-

zer Skimeisterin
für 1934.

Karl Graf,
Wengen,
der Sieger in
der Slalom-
Konkurrenz

Die berühmte Andermatter Gotthardschanze.
Mehr als 5000 Zuschauer hatten sich am Sonntag zu den Sprungkonkurrenzen eingefunden.

Aufnahmen E g 1 i, Schneider, P h o t o p r e ß •

Elias Juien, der Schweizer Ski-
meister für 1934 im Sprunglauf

Kritische Situation einer Patrouille der schweren Konkurrenz.
Die Patrouille war von der abgesteckten Piste abgekommen und hatte plötz-
lieh eine 4 Meter hohe Mauer vor sich. Der erste Mann sprang hinunter,
der zweite rutschte seitwärts ab, beim dritten ist es noch unbestimmt, was
er unternehmen wird, der vierte Läufer fuhr auf der abgesteckten Strecke.
108 Patrouillen mit über 400 Mann starteten zum Militärpatrouillenlauf.
Aus der Konkurrenz ging die Patrouille des Gebirgs-Säumer-Bat. 10 (Bild
links) als überlegener Sieger hervor.

Gustav Julen, Zermatt, siegte überlegen im Langlauf.David Zogg, Arosa, in voller Fahrt beim Herrenabfahrtsrennen,
Aus dieser Konkurrenz ging er mit großem Vorsprung als Sieger hervor.Hans Anderegg, Ebnat-Kappel, belegte

den zweiten Platz in der Vierer-Kombination
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